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Informationen aus der Schule Stammheim 
 
 

aus der Schule… 
 
 
Ausflug der Klasse 1/2a zum Schloss Frauenfeld 
 
Wir sind am Morgen mit dem Postauto losgefahren zum Bahnhof in Frauenfeld. Von dort aus 
sind wir zum Schloss Frauenfeld gelaufen. Zuerst sind wir in die Remise gegangen. Dort 
haben wir unsere Rucksäcke abgelegt. Und dann hat der Schlossführer uns abgeholt. 
Nachher hat das grosse Abenteuer im Schloss angefangen. Zuerst hat der Schlossführer 
uns zum Bergfried gebracht. Dann hat er uns gesagt, dass der Bergfried aus Findlingen 
besteht. Diese Findlinge sind Gletschersteine. Sie sind riesig und manche sind fast 1 Tonne 
schwer.  
 
Nachher konnten wir in den Bergfried reingehen. Da hat er uns gezeigt, dass dort früher die 
Küche war und darunter die Essenskammer. Die Essenskammer ist darunter, weil es dort so 
kalt ist wie in einem Kühlschrank. Mit der Leiter mussten die Menschen früher runterklettern 
um Essen zu holen. Nachher sind wir ins Wohnzimmer reingegangen. Es befindet sich oben 
an der Küche. Oben am Wohnzimmer ist der Wachturm. Auf dem Wachturm haben die 
Menschen früher die Umgebung beobachtet. 
 
Später sind wir alles wieder runter gelaufen. Und wir haben die Geschichte gehört, wie 
Frauenfeld entstanden ist. Dann sind wir noch einen Stock tiefer gegangen, dort ist eine 
Steinfigur gelegen. Das war ein Ritter mit der Rüstung. Am Ende durften wir noch einen 
echten Ritterhelm anprobieren.  
In der Remise haben wir noch Znüni gegessen bevor wir mit dem Postauto zurück in die 
Schule gefahren sind. Es war ein cooler Ausflug. 
 
Bericht von: Colin Wolf, Raya Fröhlicher und Noemi Ott 

 
Inspiriert durch das Erlebte auf der Burg, verfeinerten die Kinder 
ihr eigenes Werk.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bruno Blume in Waltalingen - Autorenlesung 
 
Am 22. Januar 2025 fand die traditionelle Autorenlesung in den 5./6. Klassen im Schulhaus 
Waltalingen statt. Hierbei lernen die Kinder Schweizer Autorinnen und Autoren kennen und 
das Interesse am Lesen und die Lesefreude soll dabei geweckt werden. 
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Bruno Blume, Schweizer Autor aus Luzern, stellte uns seine Bücher vor und las aus dem 
Buch «Superma» vor.  
Die rasante Erzählung aus der Sicht des Ich-Erzählers Pipe aus 
seinem Alltag mit seiner nervigen Schwester, seiner peinlichen 
Mutter, seinen streitenden Eltern und pöbelnden Jungs war 
authentisch, witzig und lebendig. 
Und doch wirkte Pipes Sicht irgendwie seltsam, befremdend - halt 
anders. Bruno Blume liess die Kinder in eine andere Welt 
eintauchen, wo nicht immer wirklich klar war: Ist das nun Pipes 
Wahrnehmung oder Fantasie?  
Wer’s herausfinden will, der liest am besten einfach selbst weiter.  
Recherche über den Autoren weist darauf hin, dass dies die Sicht 
eines Menschen mit Autismus ist. - Das Thema Anderssein regte zu 
interessanten Diskussionen und Gedankengängen in den Klassen 

an.  
 
Yvonne Rodel, Schulische Heilpädagogin 
 
Ausflug zum Stromhaus Burenwiesen  
 
Wir starteten am Bahnhof Stammheim um fünf nach Acht. Als alle bereit waren und der Zug 
eingefahren war, stiegen wir ein. Der Zug startete und wir vertrieben uns die Zeit mit Spielen. 
Doch als wir in Ossingen ankamen, bekamen wir mit, dass es einen Unfall auf der Strecke 
gab und dass der Zug nicht weiterfahren konnte. Also fuhren wir wieder zurück und nahmen 
eine andere Route über Stein am Rein. 
Nachdem wir in Glattfelden ankamen, liefen wir eine lange, lange Treppe runter und kamen 
an einen schmalen Fluss mit einem alten Wasserrad vorbei. Auf einem Schotterweg gingen 
wir zu dem Stromhaus. Dort begrüssten uns Julian und Nele und erklärten uns was wir 
machen werden. Danach teilten wir uns in zwei Gruppen auf, sechste Klasse und fünfte 
Klasse. Wir 6. Klässler gingen mit Julian und schauten uns Bilder an und rieten, was am 
meisten Strom brauchte. Kurz darauf erklärte er uns, wie viel Watt ein Hamster leisten kann, 
genau ein Watt. Wir gingen eine Treppe runter und sahen eine riesige Turbine. Julian 
erklärte uns noch ein paar Sachen und dann gingen wir noch mal einen Stock hinunter. Da 
erklärte er uns noch mal ein paar Sachen. Was mir davon geblieben ist, war das im Sommer 
früher immer sehr viel Schaum im Fluss trieb, weil man früher noch in dem Fluss gewaschen 
hatte und das ganze Waschmittel durch die Turbine geflossen war. Danach hat er eine Mini- 
Turbine laufen lassen und das war schon ziemlich laut. Das im Gegensatz zu der grossen 
Turbine. Der Wohnungsbesitzer oben hatte erzählt, dass sie die Gläser im Schrank 
festkleben musste. Danach gingen wir wieder nach oben und 
wieder in einen anderen Raum. Dort schauten wir ein Video über 
einen Profisportler. Der war auf einem Fahrrad und musste mit 
dem Storm, den er erstrampelte, einen Toaster betreiben. Das 
wären 700 Watt. Danach durften wir selbst unser Glück versuchen 
und mit einem Spiel schauen, wie viel Watt wir schaffen würden. 
Der Rekord war 379 Watt. Danach wechselten wir mit den 
Fünftklässlern und gingen zu den Experimenten. Dort starteten wir 
mit einem Bandgenerator. Jemand durfte die Metallkugel auf dem 
Bandgenerator mit beiden Händen anfassen. Es stellte die Haare 
auf und sah sehr lustig aus. Dann zeigte er uns diverse Versuche. 
Kurz darauf trafen wir uns wieder in der Eingangshalle und 
bekamen noch einen Snack. Danach gingen wir noch zu dem alten 
Wasserrad und machten Klassenfotos. Die Heimreise verlief reibungslos. Das Stromhaus 
Burenwiesen ist wirklich weit entfernt. 
 
von Sophie Traber, 6A 
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Das Skilager der Primarschule Stammheim 
 

Das Skilager der Schule Stammheim liegt nun in der Vergangenheit. Ein Anlass, an den ich 
mich mit Freude erinnere, nicht zuletzt wegen der sehr angenehmen Gruppe. Bereits am 
Montagmorgen starteten wir erfolgreich. Über das Wochenende war niemand erkrankt, 
sodass alle Kinder pünktlich und motiviert erschienen. Ein besonderes Highlight waren die 
zahlreichen, leckeren Essensspenden, welche unsere bereitgestellten Kisten sprengten. Voll 
ausgestattet mit Skiausrüstung und Proviant stiegen wir in den Reisecar. Die angenehme 
Anreise führte uns nach Alt St. Johann, wo das Material ins Lagerhaus transportiert wurde. 
Dank tatkräftiger Unterstützung der Kinder verlief dies wie am Schnürchen. Danach war es 
endlich so weit, ab auf die die Skier und Snowboards! 
 
Den restlichen Tag verbrachten wir damit, den Schnee auszukosten, der trotz milder 
Temperaturen bis ins Tal reichte. Am Abend erkundeten wir das Lagerhaus und legten 
gemeinsam Regeln für das Zusammenleben fest. Die folgenden Tage verbrachten wir vor 
allem auf der Piste. Als es erneut etwas kühler wurde, verbesserte sich der Schnee, so dass 
wir am Donnerstag und Freitag perfekte Bedingungen vorfanden. 
 
Das vielfältige Abendprogramm bot eine willkommene 
Abwechslung zur Piste. Am Dienstag konnten die Kinder im 
Casino Spielgeld verdienen und sich messen, wer am Ende am 
meisten hatte. Am Mittwoch sorgte der neue Garfield-Film auf 
Schweizerdeutsch für zahlreiche Lacher. Die 6. Klassen leiteten 
am Donnerstag für den Abschlussabend eigenständig diverse 
Spiele wie «1,2,3 oder 4», «Gegenstandssuche» und 
«Herzblatt» an. Die anschliessende Disco bildete einen 
weiteren Höhepunkt der Woche. 
 
So blicke ich zurück auf ein gelungenes Skilager – ohne Unfälle 
oder Krankheiten, dafür mit viel Sonnenschein, perfektem 
Schnee, begeisterten Teilnehmenden und abwechslungs-
reichen Aktivitäten. 
 
Dario Rupalti, Klassenlehrperson Waltalingen 
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Krimi-Lunch im Kindergartenschulhaus Unterstammheim 

 
Es war ein ganz besonderes Mittagessen, als wir Unterstammer-Lehrpersonen uns in 
unseren zugewiesenen Rollen im Teamzimmer trafen. Als Schlangenfrau, Zirkusdirektor, 
Luftakrobatin, Clown Klaus, Tatjana, die Ticket- und Popcornverkäuferin, und Helga, die 
Zirkuslehrerin, hatten wir viel Spaß – bis zu dem Moment, als die Nachricht kam, dass unser 
Kollege, der Tierdompteur, tot in der Manege lag. Ein Dolchstich ins Herz hatte ihn zur 
Strecke gebracht. Wer konnte der Täter sein? 
 
Das gesamte Zirkus-Team war schockiert. Doch anstatt in Trauer zu versinken, begannen 
wir zu rätseln, wer wohl der Täter sein könnte. Jeder versuchte, von sich selbst abzulenken 
und den anderen verdächtig zu machen. War es die Schlangenfrau, die die Manege mit ihren 
gefährlichen Tieren beherrschte? Oder vielleicht der Zirkusdirektor, der immer einen Plan 
hatte, aber nie so ganz durchschaubar war? Oder war es Clown Klaus, der mit seinem 
Humor immer so leicht über alles hinwegkam? Tatjana, die stets das Lächeln auf den Lippen 
hatte, wirkte plötzlich nicht mehr ganz so sicher. Und 
Helga, die Zirkuslehrerin, die alles im Griff zu haben 
schien, stand plötzlich unter Verdacht. Wir rätselten, 
schauten uns misstrauisch an und lachten trotzdem – 
ein seltsames Spiel zwischen Ernst und Spass, da 
jede Teilnehmerin ihre Rolle perfekt spielte. 
 
Am Ende des Nachmittags war eines klar: Wir hatten 
nicht nur ein spannendes und lustiges Teammittag-
essen erlebt, sondern auch einen unvergesslichen 
Moment, der uns als Gruppe enger zusammen-
geschweisst hat. Wer der Täter war, blieb bis zum 
Schluss ein Rätsel und wird an dieser Stelle auch nicht publik gemacht. 
 
Astrid Casartelli, Kindergartenlehrperson 
 

 

Mitteilungen der Schulpflege  
 
 

 Die Wahlfächer Sek für das Schuljahr 2025/26 werden bewilligt.  

 Drei Personal-Geschäfte werden genehmigt.  
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Wichtige Termine 
 
Besuchsvormittage 
Montag/Dienstag, 31.03./01.04.2025: 1. bis 4. Klasse 
Donnerstag/Freitag, 03.04./04.04.2025: 5./6. Klasse und Sekundarstufe 
 
 
Weitere Termine siehe www.schule-stammheim.ch 

 


